
Auferstehung  
 
Das Übermächtige des Virus 
legt sich wie ein Schleier über die Karwoche und Ostern.  
Vieles muss vom Vertrauten abweichen,  
Distanzen zu uns lieben Menschen scheinen jetzt noch größer.  
Vieles, was wir schätzen, fällt heuer aus.  
 
Ungeduld, Mutlosigkeit, Einsamkeit,  
Enttäuschung, Wut, Freudlosigkeit  
und Traurigkeit stellt sich bei uns ein.  
 
Aber genau da hinein ist Ostern!  
Da hinein passiert Auferstehung –  
wo das Unmögliche möglich wird, 
wo das Leben stärker ist als der Tod,  
wo Verzweiflung zu Hoffnung wird,  
wo unsere Schritte wirksam sind.  
 
Diese Hoffnung ist auch jetzt da –  
das Leben in Fülle wird wieder sein,  
das jetzt Unmögliche wird wieder möglich,  
Familienfeiern, gemeinsame Gottesdienste,  
Familienspaziergänge, Ausgehen mit Freunden,  
unsere Türen für den Besuch öffnen … 
und jedes Mal wird da ein Funke von Ostern spürbar sein.  
 
Wir werden dann die Welt mit anderen Augen sehen,  
das Leben noch sinnlicher lieben, 
vielleicht den Tod weniger fürchten.  
 
Dann ist die Hoffnung erfüllt 
Dann ist Auferstehung 
Dann ist Ostern für uns alle passiert!  
 
Bis dahin lade ich euch ein, Ostern auch spirituell zu erfahren,  
im morgendlichen Vogelgesang, im zarten Blühen der Frühlingsboten,  
im Anzünden deiner Osterkerze, im Anschneiden deines Osterlammes,  
im Suchen des Osternestes oder beim Eierpecken.  
 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünsche ich euch! 
 
 
 


